
Düsseldorf/Freiburg/Stuttgart
:
Auf der Suche nach kühlen Plätzen 

[19.7.2024] In Düsseldorf, Freiburg und Stuttgart können die 
Bürger jetzt auf einer interaktiven Karte der kühlen Orte 
diejenigen Plätze in ihrer Stadt suchen, wo es sich an heißen 
Sommertagen am besten aushalten lässt. 

Wer an besonders heißen Sommertagen der prallen Sonne 
entfliehen möchte, kann in Düsseldorf, Freiburg und Stuttgart auf 
einer digitalen Karte nach Orten in seiner Stadt suchen, die 
Abkühlung versprechen. Angezeigt werden auf diesen interaktiven 
Angeboten etwa schattige Grünanlagen, Waldgebiete, Wasser- 
und Waldspielplätze, Trinkbrunnen, Gewässer und 
Bademöglichkeiten sowie klimatisierte oder kühle Gebäude wie 
Museen, Bibliotheken und Kirchen. Zudem bieten die Karten 
hilfreiche Zusatzinformationen und Tipps, um sich vor der Hitze zu 
schützen: zum Beispiel Öffnungszeiten der kühlen Orte und die 
dortige Verfügbarkeit von Trinkwasser sowie Standorte von 
Trinkwasserbrunnen und öffentlichen Toiletten.
In Düsseldorf ging das Angebot bereits im vergangenen Jahr im 
städtischen Geoportal online und wurde nach Angaben der Stadt 
seither fleißig genutzt. Zudem seien viele nützliche Bürgerhinweise 
zu neuen kühlen Orten, wie zum Beispiel schattigen 
Wegeverbindungen oder luftigen Fahrradstrecken, bei der 
Verwaltung eingegangen. Diese würden nun in der Kategorie 
"Bürger-Tipps" in der Karte der kühlen Orte dargestellt.
Auch in Stuttgart hat die Abteilung Gesundheitsförderung laut 
Stadtverwaltung die Ratschläge und Tipps der Bürgerinnen und 
Bürger in die Karte der kühlen Orte einfließen lassen. Wer weitere 
kühle Orte in Stuttgart kenne, die bislang noch nicht auf der Karte 
verzeichnet seien, kann diese online an die Verwaltung schicken. 
(bw)

https://www.duesseldorf.de/kuehle-orte
https://www.freiburg.de/kuehleorte 
https://maps.stuttgart.de/kuehle_orte
https://survey.lamapoll.de/Coole-Orte-in-Stuttgart-

Stichwörter: Geodaten-Management, Düsseldorf, Freiburg, 
Stuttgart 

Bildquelle: yarruta/123rf.com



       

Quelle: www.kommune21.de


